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Mit Sehnsucht blick ich hin zum Ziele

Musik: Ludwig van Beethoven (1770-1827)Textrechte: Johann Caspar Lavater (1741-1801),

bearb.: unbekannt, aus "Glaube, Liebe, Hoffnung"
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4. Dann hörtest Du, o Herr, mein Flehn

und eiltest, um mir beizustehn.

Du öffnetest die Augen mir:

Ich sah mein Glück und dankte Dir. –

Sagt alle, die Gott je geprüft,

die ihr zu Ihm um Hilfe rieft:

Hat Er wohl jemals das Gebet

geduldig Leidender verschmäht?

5. Die Stunde kommt, sei‘s früh, sei‘s spät,

wo Lob und Dank aus Leid entsteht –

vielleicht, dass, eh du ausgeweint,

die Hilfe Gottes dir erscheint.

Wenn niemand dich erquicken kann,

so schaue deinen Heiland an!

Schütt aus dein Herz in Seinen Schoß,

denn Seine Huld und Macht sind groß.

6. Einst hat auch Er, der Menschenfreund,

im Tränentale hier geweint;

auf deine Tränen gibt Er acht,

und dir zu helfen hat er Macht.

Er will dir helfen, zweifle nicht!

Sieh, was Sein heilig Wort verspricht:

„Mein Kind, ich kann nicht lassen dich.

Hab guten Mut, vertrau auf mich!“
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